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Nackte Tatsachen in weinroten Samt 

Es ist nicht die neue schöne Gegend am Frankfurter Hauptbahnhof, in der sich 
Hippster, Studenten oder Banker treffen, um sich bei Aperol Spritz über Kunst, 
Aktienpakete oder Szenegerüchte auszutauschen. Das Pure Platinum ist ein 
Table Dance Club in der Taunusstrasse. In diesem Gebiet leben die "verlorenen 
Seelen" der Stadt. Drogen, Gewalt oder Prostitution gehören hier zur 
Tagesordnung. 

Wenn es dunkel wird und die Restaurants und Bars schließen, ziehen viele 
Nachtschwärmer in das Pure Platinum weiter. Hier werden im edlen Ambiente bis 
in die frühen Morgenstunden Party´s und Junggesellenabschiede gefeiert.  

Angie Lexx ist Tabledancerin. Sie ist eine von 35 Damen und 4 Herren, die 
nachts, wenn die bunten Lichter kreisen und die Beats dröhnen, leichtbekleidet 
an der Stange tanzt und die Gäste animiert. 

Die dreifache Mutter ist verheiratet und ist es gewöhnt, wenn lüsterne Augen sie 
anstarren. Gäste, die übergriffig werden wollen, erhalten klare Ansagen. Nur 
anschauen, nicht anfassen! Angie tanzt für ihr Leben gern. Das war auch der 
Grund, weshalb sie sich bereits vor ihrem Studium für den außergewöhnlichen 
Job entschieden hat. „Ich tanze schon seit mehr als zehn Jahren und es macht 
mir heute immer noch genauso viel Spaß, wie am ersten Tag. Ich habe mir alles 
selbst beigebracht und habe mir in diesem harten Job einen guten Ruf 
erarbeitet“, sagt die Poledancerin, die ab September in einer Tanzschule als 
Trainerin arbeitet. Mittlerweile kommen sogar Anfragen aus der ganzen Welt, so 
dass es nicht ungewöhnlich erscheint, wenn sich Angie über ihrem nächsten Job 
in Las Vegas freut. 

Für das Fotoshooting „Kleider machen Leute" zieht sich Angie ausnahmsweise 
nicht aus, sondern an. Maßkonfektionär Stephan Görner, Initiator der Kampagne 
hat ihr ein weinroten zweireihigen Blazer aus edlem Samt und eine Hose mit 
Glencheck-Muster auf den Leib geschneidert. Wertschätzung und Respekt für 
außergewöhnliche Berufe und die Menschen, die sie ausüben stehen im Fokus 
der Aktion. „Wir wollen, dass auch der Müllmann, der Kanalarbeiter oder die 
Tabledancerin dieselbe Anerkennung und das gleiche Ansehen erhalten, wie die 
Menschen, die in ihren Jobs einen normalerweise einen Anzug tragen", so Sven 
Müller, Mitinitiator der Kampagne. 

 



 

 

 

 

Angie Lexx freut sich über den feinen Zwirn und wird ihn bei der 2. Kleider 
machen Leute- Charity-Gala zu Gunsten der Leberecht-Stiftung am 12. 
November im Hotel Kempinski tragen. Und natürlich wird sie auch an diesem 
Abend wieder tanzen. Aber nur mit ihrem Mann und zu den Sounds von Paul 
Potts, DJ oder Tanzband. 
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www.kleider-machen-leute.net 

Bildunterschrift:  

Angie Lexx ist Tabledancerin im Pure platinum. Die hübsche Blondine ist zweites 
weibliches Model der Kampagne „Kleider machen Leute". Nikita Kulikov setzte 
sie in ihrem Outfit als Tabledancerin, aber auch im Outfit einer First Lady 
fotografisch in Szene. 

Foto: Nikita Kulikov, rechtefrei 

 


